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Zitat von Maylin85

Ich hab im Ref übrigens mal einen Vortrag zum Thema Vorbildfunktion von der
Schulleitung bekommen [...]

Zitat von chemikus08

Also ich finde ein solches SL Verhalten extrem übergriffig.

Ich erhielt (vor 20 Jahren) ebenfalls einen anmaßenden Vortrag seitens der Schulleitung,
allerdings aufgrund der Tatsache, dass mich meine Frau (gleichgeschlechtliche Ehe) nach
Unterrichtsende vom Lehrerparkplatz mit dem Auto aufgegabelt hatte, meine damalige
Schulleiterin dies scheinbar mitbekommen (Begrüßungskuss) und mich am nächsten Schultag
ins Büro zitiert hatte, um mir vor versammeltem Schulleitungsteam den Vorwurf zu machen,
dass ich als Beamtin dazu angehalten wäre, die traditionellen, christlichen Werte zu vertreten
und die daraus resultierende Vorbildfunktion gegenüber meinen Schüler*innen einzuhalten
habe. Für gleichgeschlechtliche Partnerschaften sähe sie keinen Platz (ihr Wortlaut). Die
restliche Ref-Zeit war die Hölle (auch notentechnisch), jedoch war ich heilfroh, nicht mehr unter
der homophoben und diskriminierenden Leitung stehen zu müssen, als ich das 2. Stex
bestanden hatte. Ihre Übergriffigkeit hat mich damals sehr verletzt.

Eine Anekdote, die ich gerne teilen wollte, um aufzuzeigen und bewusst zu machen, dass
Übergriffigkeit schon ''damals'' (Anfang der 2000er) ein präsentes Thema war und es leider
auch heutzutage, obgleich wir das 21. Jh. schreiben, immer noch auffindbar ist.
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